
VITA von Ted Long und Spieler, mit denen er zusammen arbeitet bzw. zusammen 
gearbeitet hat und deren Erfolge: 
 

 

Beruflicher Werdegang 
Diplominformatiker West Virginia University 1984 
1989-1993 Spieler auf der European Challenge Tour 
Head Professional Heidelberg Golf Club 1988-2001 
Leistungstrainer GC SLR 2001-2011 
Berater der Dietmar Hopp Stiftung 
Head Golf Professional GCMV seit 2012 
 

Spieler und deren Erfolge: 
 
Deutsche Meister 
Verena Scholz, Daniel Ruck, Alex Matlari, Stephan Gross, Sean Einhaus, Vincent Abel, Philipp 
Matlari, Alexis Szappanos de Varad, Moritz Lampert und Dominic Foos 
 

Internationale Meister 
Europameister: Stephan Gross 
Jugendweltmeister: Alex Matlari 
Internationale Amateurmeister von D: Stephan Gross, Moritz Lampert und Yannik Paul 
Doral Publix Junior Championships: Philipp und Alex Matlari (je 2ter), Sean Einhaus(2ter), Hurly Long 
(Sieger) 
Evian Junior Masters: Alex Matlari 
Luxembourg Amateur: Niklas Koerner 
Orange Bowl: Sean Einhaus 
French Boys und French Amateur: Sean Einhaus 
Portugiese Amateur: Moritz Lampert 
Austrian Amateur: David Hausner 
USKIDS Europameister: Dominic Foos 
German Boys: Moritz Lampert und Alex Matlari 
Faldo German Championships: Hurly Long, Lukas Köble, Paul Vogel und Yannik Bludau 
 

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 
Herrenmannschaft Mannheim-Viernheim 2014, AK14 GC St. Leon-Rot (3x) 
 

Challenge Tour Sieger 
David James (2x), Moritz Lampert (3x) 
 

European Tour Spieler  
David James, Richard Foreman, Stephan Gross, Florian Fritsch und Moritz Lampert 
 

Ladies European Tour Spielerinnen 
Denise Simon, Leigh Whittaker, Nina Holleder 
 

Jetzige „Golf Team Germany“ Mitglieder: Moritz Lampert, Max Kieffer, Nina Holleder, Hurly Long, 
Yannik Paul, Jeremy Paul, Yannick Schütz 
 

Ted Long selbst hat 47 Turniere als Profi gewonnen (u.a. PGA-Turniere, PGA 4er-Meisterschaft und 
1 EPD Tour Turnier). 
 
Und zum Schluss noch zwei seiner „Glaubenssätze“, die Bestandteil seiner spontanen 
Dankesrede im Zusammenhang mit der Ehrung zum „Teacher of the Year“ waren: 
 

„Der beste Trainer ist nichts ohne einen Club und Spieler! Ich hatte 10 tolle Jahre im GC St. Leon-Rot 
und ohne diese Erfahrungen wäre ich nie das geworden was ich jetzt bin. Und jetzt habe ich das Glück 
einen so tollen Club wie den GC Mannheim-Viernheim zu haben! Es ist ein tolles Gefühl so viele nette 
Leute hinter sich zu wissen!“  
 

„PGA-Teaching Professionals müssen versuchen, sich selbst und ihre Lehrmethodik immer weiter zu 
verbessern. Ihre Aufgabe – und dafür bekommen Sie ihre Lizenz - ist es, die Zukunft des Golfspiels zu 
sichern. Sie sollen niemals müde werden und es sich immer wieder vor Augen halten, wozu sie da und 
was ihre Aufgaben sind.“   


